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HER WOCHENCHRONIK

$ernerf<tttï>
19. 3anuar. Der Sfiflub 23riens führt bas trabitionelt gemor=

berte 3ugenbffirennen mit 139 Kröbern beim Klange einer
Gänblerlapette burch.

— Die Kirchgemeinbe SBalpetstoil mäblt als neuen Seelfotget
einftimmig 23. D. 50t. griebrich Stentfrf) aus 50turten.

— Die Schulfinber oon fitjft führen aufteile ber nicht ausge=
führten Scbülerreife in ihrem 1000 50leter hoch gelegenen
gerienheim ob grutigen eine Sfitoodje burth.

20. Der burch ben SBranb bes Rotels 58är in ©tinbeltxralb ent=

ftanbene Schaben toirb auf 2 bis 2,5 50tillionen grauten ge=

fchäfet.

— Das neue Tätigfeitsprogramm ber ötonomifchen unb ge=

meinnüfeigen ©efellfchaft bes Kantons SBern ficht 142 halb-
unb fedjstäflige Kurfe auf bem ©ebiete bes Obftbaues unb
ber Obftoenpettung oor.

— Die Direttion bes Schmeis. Sllpmirtfchaftlichen 23ereins hat
für ben Kanton 58ern folgenbe ©btenmelbungen für tüch-
tige Seiftungen im Sllpgebiet ausgefprochen: Sigrift 3o=
bann, SBiter, Sigristoü; 58ühler=50tütler 3af., Schmanbem
Sigrismil; Kaufmann ©buarb, llnterfeen; Schmer ifans,
i)ohfuri, Scharnachtat; ©eifjbübler ffans, Ober=Gohngrat,
fiangnau.

21. Die 3nhaherin ber girma 50tetatln)erfe Seine & ©o., Thun,
ftellt eine Summe oon gr. 100,000 für bie Slrbeiterfürforge
ber 2Berfangehötrigen 3ur 23erfügung.

— 3n 50teiringen oerunglücft ein 67jähriger Ganbmirt beim
gällen einer Sinbe tätlich.

— 3n Qtbetboben merben bie Strompreife für Girf)t= unb Kraft*
ftrom herabgefetjt.

— Der Dtegierungsrat bes Kantons 58ern richtet an ben 58un=

besrat ein Schreiben, in bem er bartut, bah eine Sßertnirf-
lichung bes Slnbauptogrammes nur möglich ift burch 23er=

mehrung ber lanbrairtfchaftlichen Strbeiter. Das Schreiben
macht 23orfchläge für Sofortmahnahmen unb 50lafmahmen
auf lange Sicht.

— 3n 23utgborf toirb eine Schiuhfeier bes 3nternierten-£joch-
fchullagets im 58eifein oon fchmeiserifchen militärifchen,
afabemifchen unb bebörblichen Skrfönlichfeiten als Slhfcbieb
oon ben gnternierten burchgeführt. ©s fprechen 5)3rof. SBrap
aus fiaufanne, ißrof. ©hartes ©iUiarb, Gaufanne, Stobt«
präfibent Tracbfel, Dberft Seiler, 23ertreter ber fransöfifchen
unb belgifrfjen ©efanbtfchaften, foroie ber 3nternierte llni=
oerfitätsprofeffor Des aus 5J3oitiers.

22. f grih Kaufmann, mehrfacher 50teifter im Sprunglauf, im
Sitter oon 35 3ahren, in ©rinbetmalb.

— Die Sammlung oon Sllt-50lateriat in 58urgbotrf, bie burch
Ißfobfiitber unb 5J3rimarfchüler burchgeführt tourbe, ergibt
com 10. 3uli bis ©nbe bes 3ahres 7385 fg, toorunter 6709
fg Slltpapier.

— SBahletn begeht bas 50jährige Sienftjubiläum bes Sigri-
ften unb Totengräbers Stb. Kisling unb feiner ©hefrau mit
einer fcblichten geier.

— 3n Kiefen toirb bie 23etbanbsfchau ber otnithologifdjen
33ereine ooirt Stare* unb ©ürbetal mit runb 750 Tieren
burchgeführt.

23. Die Kirchgemeinbeoerfammtung oon 58igten genehmigt bas

neue griebhofreglement, bas ben 58etoohnern ermöglicht,
fich einen ©rabplatj refetoieren 3U laffen.

24. Die SRamfei—Sumismalb-SBahn hat im 3ahr 1940 gr.
363,800, alfo gr. 53,000 mehr eingenommen als im 3ahr
1939.

— Die Gangenthal—ijutttoil-Sabn oereinnahmte im 3 a fr
1940 gr. 694,419 gegen gr. 636,046 im 23orjahr.

— Die gaftnachtsoeranftattungen toerben für bas ganse Kan*
tonsgebiet perboten.

— Slus ber TSeibnachtsausftedung bernifcher Künftler hat ber

©emeinberat ber Stabt 58ern oon ben folgenben Künftlern
je ein fffierf ertoorben: S3aumberger, 23öhlen, ©artmeier,
3egerlehner, Kalmus, Gaubfcher, 50t tili er, 5Rpffenegger, Dbi,
Sommer, ©lifabeth Stamm, ©hriftine oon Steiger, Traffe*
let, Otto 23ioian, ©mil Shinben.

Stadt
18. 3anuar. Ilm einer 23erfnappung oon ©emüfe nach 50lög=

lichfeit 3U begegnen, oerfauft bie So3iale gürforge ein grö*
heres Quantum fttübti unb SBobenfohlrabi.

— Die ©ibg. Strafrechtsfommiffion oerurteilt einen Slngeftell*
ten unb 17 Slngefcbulbigte toegen SBeitergabe ober ©mp-
fang oon 5Ben3infarten su gr. 300 bis gr. 5000 58uhe.

20. 3m 23erner Stabttheater toirb ©on3ague be SRepnolbs

„©ité fur la 50lontagne" in Slnroefenheit bes ©enerals,
mehrer 5Bunbesräte, hoher Offisiere unb 23ertretern oon
58et)örben aufgeführt.

21. 23on fämtlichen Sef'tionen ber Schtoeiserifchen Turnoereine
finb bie Turnoereine 58ern»Stabt mit 1234 uttb 5Bern=5Bür=

gerturnoerein mit 1194 50titgiiebern bie gröhten.
22. Der neue Trollet)bus-5Berfehr auf ber Sinie 5Bahnhof—

5Bärengraben—Schohhalbe toirb fahrplanmahig aufge=

nommen.
24. Der 58erner 50lännerchor ernennt 58unbesrat ©buarb oon

Steiger su feinem ©hrenmitglieb.
— f Dr. meb. ©arl 3fcher, oon 1909—1935 Sentralfefretär

bes Schtoeis. 5Roten Kreuses unb gleichseitig Direftor bes

fiinbenhoffpitals, im Sitter oon 76 3abrert.

Traehtengruppe fBern-Stabt unb Umgehung.

2ln ber am lefeten Sonntag in ber „Söebern" ftattgefunbe»
nen ftauptoerfammlung tourbe iber 23orftanb für bas 3ahr 1941

toie folgt beftellt: 5]3räfibentin: grl. ftanni 50Ufchler; 23isepräfi=
bentin: grl. 3moberfteg; Sefretärin: grl. Schröber; Kaffieritt:
grl. DTeefer; 23eififeerin: grl. ^ausmirth; grau ßubi; Seififeer:
©. Sleberfolb. Die Trachtengruppe 58ern=Stabt sählt gegemoär=
tig 120 50titglieber. Sie pflegt ben ooltstiimlichen ©efang unb

23oltstan3. 2lls tnufifalifcher Geiter mürbe mit Slfflamation
^err 3atob fturni mieber geroählt. 3m meitern arbeitet bie

©ruppe für unfere Solbaten. Sitte 14 Tage finbet ein fogenanm
ter „ßismeabenb" ftatt, roo für bebürftige Solbaten geftricft
roirb. Unb bie oielen Danffchreiben oon Solbaten bemeifen, toie

bie Strbeit ber Trachtengruppe 23ern=Stabt gefchäht mirb. 23on

einem ®eb. 3nf. fügt, mürbe ber Trachtengruppe ein finnootter
Sinnteller aus Danfbarleit überreicht, ©in Seichen, baß biefe

2lrbeit im ßinterianbe oon unfern Solbaten anertannt mirb. e. a.

m Mlîluxlîimiiix
Bernerland

19. Januar. Der Skiklub Brienz führt das traditionell gervor-
dene Jugeudskirenuen mit 139 Kindern beim Klänge einer
Ländlerkapelle durch.

— Die Kirchgemeinde Walperswil wählt als neuen Seelsorger
einstimmig V. D. M. Friedrich Rentsch aus Murten.

— Die Schulkinder von Lyß führen anstelle der nicht ausge-
führten Schülerreife in ihrem 1999 Meter hoch gelegenen
Ferienheim ob Frutigen eine Skiwoche durch.

29. Der durch den Brand des Hotels Bär in Grindelwald ent-
standene Schaden wird auf 2 bis 2,5 Millionen Franken ge-
schätzt.

— Das neue Tätigkeitsprogramm der Ökonomischen und ge-
meinnützigen Gesellschaft des Kantons Bem sieht 142 halb-
und sechstägige Kurse auf dem Gebiete des Obstbaues und
der Obstverwertung vor.

— Die Direktion des Schweiz. Alpwirtschaftlichen Vereins hat
für den Kanton Bern folgende Ehrenmeldungen für tüch-
tige Leistungen im Alpgebiet ausgesprochen: Sigrist Io-
hann, Wiler, Sigriswil: Bühler-Müller Jak., Schwanden-
Sigriswil: Kaufmann Eduard, Unterseen: Schwerz Hans,
Hohsuri, Scharnachtal: Geißbühler Hans, Ober-Lohngrat,
Langnau.

21. Die Inhaberin der Firma Metallwerke Selve à Co., Thuy.
stellt eine Summe von Fr. 199,999 für die Arbeiterfürsorge
der Werkangehörigen zur Verfügung.

— In Meiringen verunglückt ein 67jähriger Landwirt beim
Fällen einer Linde tätlich.

— In Adelbode« werden die Strompreise für Licht- und Kraft-
strom herabgesetzt.

— Der Regierungsrat des Kantons Bern richtet an den Bun-
desrat ein Schreiben, in dem er dartut, daß eine Verwirk-
lichung des Anbauprogrammes nur möglich ist durch Ver-
mehrung der landwirtschaftlichen Arbeiter. Das Schreiben
macht Vorschläge für Sofortmaßnahmen und Maßnahmen
auf lange Sicht.

— In Burgdorf wird eine Schlußfeier des Internierten-Hoch-
schullagers im Beisein von schweizerischen militärischen,
akademischen und behördlichen Persönlichkeiten als Abschied
von den Internierten durchgeführt. Es sprechen Pros. Bray
aus Lausanne, Prof. Charles Gilliard, Lausanne, Stadt-
Präsident Trachsel, Oberst Zeller: Vertreter der französischen
und belgischen Gesandtschaften, sowie der Internierte Uni-
versitätsprofessor Dez aus Poitiers.

22. -s Fritz Kaufmann, mehrfacher Meister im Sprunglauf, im
Alter von 35 Iahren, in Grindelwald.

— Die Sammlung von Alt-Material in Burgdorf, die durch
Pfadfinder und Primarschüler durchgeführt wurde, ergibt
vom 19. Juli bis Ende des Jahres 7385 kg, worunter 6799
kg Altpapier.

— Wahlern begeht das 50jährige Dienstjubiläum des Sigri-
sten und Totengräbers Ad. Kisling und seiner Ehefrau mit
einer schlichten Feier.

— In Kiesen wird die Verbaudsschau der ornithologischen
Vereine vom Aare- und Gürbetal mit rund 759 Tieren
durchgeführt.

23. Die Kirchgemeindeversammlung von Bigleu genehmigt das

neue Friedhosreglement, das den Bewohnern ermöglicht,
sich einen Grabplatz reservieren zu lassen.

24. Die Ramsei—Sumiswald-Bahn hat im Jahr 1949 Fr.
363,899, also Fr. 53,999 mehr eingenommen als im Jahr
1939.

— Die Langenthal—Huttwil-Bahn vereinnahmte im Jahr
1949 Fr. 694,419 gegen Fr. 636,946 im Vorjahr.

— Die Fastuachtsveranstaltungen werden für das ganze Kan-
tonsgebiet verboten.

— Aus der Weihnachtsausstellung bernischer Künstler hat der

Gemeinderat der Stadt Bern von den folgenden Künstlern
je ein Werk erworben: Baumberger, Bählen, Gartmeier,
Iegerlehner, Kalmus, Laubscher, Müller, Nyffenegger, Obi,
Sommer, Elisabeth Stamm, Christine von Steiger, Trasse-

let, Otto Vivian, Emil Zbinden.

StaSt Vern
18. Januar. Um einer Verknappung von Gemüse nach Mög-

lichkeit zu begegnen, verkauft die Soziale Fürsorge ein grö-
ßeres Quantum Rübli und Bodenkohlrabi.

— Die Eidg. Strafrechtskommission verurteilt einen Angestell-
ten und 17 Angeschuldigte wegen Weitergabe oder Emp-
fang von Benzinkarten zu Fr. 399 bis Fr. 5999 Buße.

29. Im Berner Stadttheater wird Gonzague de Reynolds
„Cite sur la Montagne" in Anwesenheit des Generals,
mehrer Bundesräte, hoher Offiziere und Vertretern von
Behörden aufgeführt.

21. Von sämtlichen Sektionen der Schweizerischen Turnvereine
sind die Turnvereine Bern-Stadt mit 1234 und Bern-Bür-
gerturnverein mit 1194 Mitgliedern die größten.

22. Der neue Trolleybus-Verkehr auf der Linie Bahnhof—
Bärengraben—Schoßhalde wird fahrplanmäßig ausge-

nommen.
24. Der Berner Männerchor ernennt Bundesrat Eduard von

Steiger zu seinem Ehrenmitglied.
— -s Dr. med. Carl Ischer, von 1999—1935 Zentralsekretär

des Schweiz. Roten Kreuzes und gleichzeitig Direktor des

Lindenhofspitals, im Alter von 76 Iahren.

Trachtengruppe Bern-Stadt und Umgebung.

An der am letzten Sonntag in der „Webern" stattgefunde-
nen Hauptversammlung wurde der Vorstand für das Jahr 1941

wie folgt bestellt: Präsidentin: Frl. Hanni Mischler: Vizepräsi-
dentin: Frl. Jmobersteg: Sekretärin: Frl. Schröder: Kassierin:
Frl. Neeser; Beisitzerin: Frl. Hauswirth: Frau Ludi: Beisitzer:
E. Aebersold. Die Trachtengruppe Bern-Stadt zählt gegenwär-
tig 129 Mitglieder. Sie pflegt den volkstümlichen Gesang und

Volkstanz. Als musikalischer Leiter wurde mit Akklamation
Herr Jakob Hurni wieder gewählt. Im weitern arbeitet die

Gruppe für unsere Soldaten. Alle 14 Tage findet ein sogenann-
ter „LismeabenÄ" statt, wo für bedürftige Soldaten gestrickt

wird. Und die vielen Dankschreiben von Soldaten beweisen, wie
die Arbeit der Trachtengruppe Bern-Stadt geschätzt wird. Von
einem Geb. Ins. Rgt. wurde der Trachtengruppe ein sinnvoller
Zinnteller aus Dankbarkeit überreicht. Ein Zeichen, daß diese

Arbeit im Hinterlande von unsern Soldaten anerkannt wird. e. a.



3ERatd)eur @rnft ÎCnbreê gejïorbett

3m 44. Slltersjabre oerfrfjieô in SBçnou (St. Sent) ber be*
fannte $iftolen«$latcbeur ffirnft îtrtbres. gc geborte mehrmals
ber ftegreicben <5rf>roeijer HMftalenmatcbgruppe an mternationa*
len kämpfen an. ©rftmals ftanb er im 3«bre 1933 in Oranaba
(Spanien) für bie Scbmeiserfarben im geuer unb oerbalf bem
Oattbe 3ur SBeltmeifterfcbaft im ©ruppenrefultat. gbenfo ftanb
er 1935 in 9tom unb 1939 am 3nternationalen SDlatcb im geuer
unb geborte betbemale ber ftegreicben Scbmeijermaunfcbaft an.
21rtbres, non Seruf Silbbauer, manbte ficb auch bem Segelflug
3U unb mar em begeifterter Silot. Stol3 trug er aucb im Schiefe«
ftanb bas Segelfliegerabseicben. Dtacfe langem unb fcfemerem
Serben ift ber tüchtige Siftolenfchüfee heimgegangen.
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Suitecases
Necessaires
Schreibmappen

Manicures und Nähetuis
enorme Auswahl, massige Preise
in dem bekannten Spezialhaus

K, ¥, Hoven
Kramgasse 45, BERN

5 0/o Rabattmarken

Lesen Sie die Inserate der Berner Woche genau durch

0XÎ «EX!» enthält natürliche
Kohlensäure, die wärmend

auf die inneren
Organe wirkt.

kältet
Erwachsene und'
Kinder trinken
gerne das rassige
und nahrhafte « E X1 » Wert-
volle Ergänzung einer guten
Mahlzeit. Trinken Sie « E X! »

täglich während mindestens
6 Wochen.

Ein Zimmer ohne

Bücher ist wie ein

Körper ohne Seele

Cicero

Für Ihren Bücherbedarf erap-

fiehlt sich Ihnen

Buehhandlg. Haupt
BERN, Falkenplatz 14

Di« SchweizermSbel der

sind eine Zierde für
jedes Heim.

Alleinvertretung: W. Lapp
Kramgasse 5, Bern

Schöne Betten

v. Fr. *6.- »n liefert
Betonfabrik
Schreiber
Suco-Werk

St. Gallen 6 Ost
Verlangen Sie Gratia-

Prospekt Nr. *5?

Die ßerwer IFocir
cw/i/öA/c« za nwr/e».

S/r w>e»/çr «»// «<
«»derg/c/c />//cA /•«rMtf/ft/r.

3E. »yf, Leichenbitterin
Gerechtigkeitsgasse 58 - Telephon 32.110

besorgt alles bei Todesfall - Leichentransporte mit Spezialauto

Ein Posten

RAHMEN
in diversen Grössen; eine Partie gerahmte

BILDER
(Rahmen leicht beschädigt)

Kunsthandlung F. Christen
Amthausgasse 7, Bern. Telephon 28385

Matcheur Ernst Andres gestorben

Im 44. Altersjahre verschied in Wynau (Kt. Bern) der be-
kannte Pistolen-Matcheur Ernst Andres. Er gehörte mehrmals
der siegreichen Schweizer Pistolenmatchgruppe an internationa-
len Kämpfen an. Erstmals stand er im Jahre 1933 in Granada
(Spanien) für die Schweizerfarben im Feuer und verhalf dem
Lande zur Weltmeisterschaft im Gruppenresultat. Ebenso stand
er 1935 in Rom und 1939 am Internationalen Match im Feuer
und gehörte Heidemale der siegreichen Schweizermannschast an.
Andres, von Beruf Bildhauer, wandte sich auch dem Segelflug
zu und war ein begeisterter Pilot. Stolz trug er auch im Schieß-
stand das Segelfliegerabzeichen. Nach langem und schwerem
Leiden ist der tüchtige Pistolenschütze heimgegangen.

L- / X
SuitsOssss
dlsczssssirss
Scztirsidrnsppor,

dilsriiczurss rrrict dlSNstuis
euorrirs àsvukl, müssige preise
il, clem kekrmuten Lperialksus

^ V. Sovs»
Xrsnngssss 4S,

z0/g Rsksttmurlceu

l.v8vn 8is äie lneerà à kerne«- Wooke genau öurek!

Kx! « LX! » Sntkält ncrtürliutis
Xolilsnsäurs. ciis v/ârrnsnà

auf c!is innsrsn
Or?ans v/irkt.

XSltkt
Lrzvclctissiis unci
^i»<tsr trinken
?srns das rassiys
uoci liclfiàclkts « LX! » V/srt-
volle Lr^änziuny sinsr?utsn
^cckl^sit. Trinken Lie « L X! »

tägliud zvälrrsnc! rnincTsstsns
6 V^OCllSN.

sinn Ä miner osine

küelier ist >vie ein

kürzer otme 8eele

Licero

pur Ikrsu Lückerkeäsrk emp-

keklr sick Idueu

llitupl
LLIìkI, psUreupIsr- 14

Si« 8cbu,«î?«rmiiî>sl ct«r

slnci «in« Iti-rrl« tiîr
je«i«s tl«im.

^'Isinvertrstung: I»«pp

Krsmgssss 5, Lern

8etiöl,e kà
v. »n

Settnlsdril«
Svknaît»«n
Suuo ««e»,

Zt. LsNsn 6 Ost
Vsrtsngsn 8i» Orstis»

f'rospskt k^r. 4S7

Ore öer»er lsiöe^e ver<üe»r
em/>/ö/>/e» 2« rverr/e».

Ke /iorker «»err/F «rrr/ r'rt
«»Ver^/e/eö/re^> » ereKÄo/NF.

M» I^eiclieribineà
lZereàrixiceirsgssss 58 - pelepkou zi.llo

desorgr »Ues bei po<iesf»U keiàeurrsrrsxorre mir 8p«ci»I»uro

Liu?osreu

iu âiverseu tZrösssu; eiue parrie gemkmie

(pskmeu leicdt desäüliigr)

^ON8rIran6IunA
àràusgssse 7, Lerv. 'pelspkou 2 8z 8z




	Berner Wochenchronik

